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 Verwaltungsausschuss 

- öffentlich am 29.03.2012   

  

 Tagesordnungspunkt:  

Sitzungsvorlage 070/12 

Steuerung,  Marketing & Kultur 

Frau Tanja Buchholz 

Erfasst am:  

 

 

 

Jahresbericht Agenda 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
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Jahresbericht 2011 der Lokalen Agenda 21  
 

1) Mitgliederzahlen und Veranstaltungen 

 

a) Arbeitskreise / Mitgliederzahlen 

 

 AK „Erneuerbare Energien“:   7 Mitglieder  

 AK „Natur, Bäume, Friedhöfe:   6  

 AK „Tettnang zugänglich für alle:  6   

 AK „Familienfreundliches Tettnang“: 6 -  hat sich Ende 2011 aufgelöst. 

 AK „Innenstadtentwicklung“:   7   

 AK „Tettnang – Regional & Fair“  9 (plus Unterstützer für Aktionen) 

 

Nach dem starken Zuwachs in 2010 durch die Gründung von „Regional & fair“ 

sind die Zahlen 2011 eher rückläufig: Auflösung des AK Familienfreundliches 

Tettnang, weitere Rückgänge krankheitsbedingt und aus Frustration über den 

Umgang mit den ehrenamtlichen Agenda-Mitgliedern. 

 

b) Veranstaltungen 2011 

 

 In Klammern wird der veranstaltende Arbeitskreis aufgeführt 

- 31. März: Aktion Balljungs für die Viertklässler der Grundschule (TT regio-

nal & fair) 

- 9. April: Solidaritätstag der Hilfe und Selbsthilfe mit 13 Einrichtungen auf 

dem Montfortplatz (TT zugänglich für alle) 

- 29. Mai: Stand auf der Leistungsschau / Auszeichnung Tettnangs zur 

Fairtrade-Stadt / Verkaufsstand Faire Waren / Vorstellung der Stadtscho-

kolade (TT regional & fair; Standdienst alle AKs) 

- 21. Juli: Jugendenergietag für die Neuntklässler der Realschule (Erneu-

erbare Energien) 

- Sommerferien: 2. Ferienprogramm mit 27 Veranstaltungen und insge-

samt 450 Plätzen für Kinder zwischen 6 und 14 Jahren (Familienfreundli-

ches Tettnang) 

- 20. September: Vortrag „Mensch Macht Milch“, Ausstellung von 15. bis 

29.09. in der Volksbank (TT regional & fair) 

- 30. September: Führung durch die Hochstammwiese am Lindenbuckel 

im Rahmen der Bodensee-Apfelwochen. (Natur, Bäume, Friedhöfe) 

- 22. Oktober: 8. Pflanzaktion Obsthochstämme an der Tobelstraße (Natur, 

Bäume, Friedhöfe) 

- 18. November: Vortrag Elektromobilität Sven Schulz (Schulz Engineering) 

/ Bert Hellwig (ZF) (Erneuerbare Energien) 

 

 

2) Die wichtigsten Projekte / Arbeitsschwerpunkte der Arbeitskreise im Jahr 

2011   

 

AK „Erneuerbare Energien“: 

 Ausarbeitung, Vorbereitung und Durchführung des Jugendenergietages für 

die Neuntklässler der Realschule. Dies ist als feste, wiederkehrende Veran-

staltung angelegt, die für die positive Bewusstseinsbildung der Jugendli-

chen in Sachen Energie unterstützen soll. Die Zusammenarbeit mit den Leh-

rern hat sehr gut funktioniert, die Schüler waren höchst motiviert. 

A g e n d a  2 1  
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 Weiterarbeit am Gebiet „Elektromobilität“: Nach der Aktion mit E-Bikes 2010 

folgte ein Vortrag im November 2011, im April 2012 werden E-Autos vorge-

stellt. 

 

AK „Tettnang zugänglich für alle“: 

 Durchführung des „Solidaritätstags der Hilfe und Selbsthilfe“ mit 13 Institutio-

nen. 

 Erstellung von Vorschlägen für die Übergänge der innerörtlichen Entlas-

tungsstraße: Umfangreiche Recherche zu Bestimmungen, Materialien, Ab-

stimmungsgespräche, etc. – viele Termine und Sitzungen 

 Aufstellung der meisten Tettnanger Treppen als Grundlage für Wartungs- 

und Markierungsarbeiten. 

 

AK „Natur, Bäume, Friedhöfe“ 

 Weiterführung des Baumprojektes: 117 Bäume an vier Standorten bilden ei-

ne einzigartige Sorten-Sammlung, die in einem neuen Flyer beschrieben 

werden sollen. Organisation der Führung 

 Weiterentwicklung und Gespräche zur Gestaltung eines Grabbereiches mit 

pflegearmen Gräbern 

 Arbeiten zur Neuauflage des Einkaufsführers 

 

AK „Familienfreundliches Tettnang“ 

 Organisation des Sommerferien-Programmes 2011 mit 27 Veranstaltungen 

von Vereinen und engagierten Einzelpersonen mit insgesamt über 450 Plät-

zen, das sehr gut angenommen wurde. 

 Gestaltung eines Heftes mit dem Agenda-Programm und allen anderen 

gemeldeten Ferienaktivitäten in Tettnang, das überaus positive Resonanz 

erfahren hat. 

 

AK „Innenstadtentwicklung“ 

 Straßenbeschilderung: Sammlung der fehlenden Straßen-Schilder und 

Übergabe an Amt für öffentl. Ordnung. 

 Erarbeitung eines Beschilderungsvorschlages für die Sehenswürdigkeiten 

und wichtigen Einrichtungen in der Innenstadt mit Design, Entwurf von Pik-

togrammen, Zielspinne und Auswahl der Standorte 

 

AK „Tettnang – Regional & Fair“ 

 Erfolgreiche Bewerbung um den Titel der Fairtrade-Town. 

 Aktionen zur Bewusstseinsbildung wie Balljungs, Vortrag und Ausstellung 

„Mensch macht Milch“ 

 Erstellung Info-Flyer, Aufbau einer Web-Site 

 Stand auf der Leistungsschau mit Verkaufsstand, Gewinnspiel, etc. 

 Vorarbeiten und Datensammlung für Neuauflage des regionalen Einkaufs-

führers 

 

 

3) Ausblick auf 2012 - Planungen 

 

Mit immer mehr fest stehenden und wiederkehrenden Aktionen und auch Veran-

staltungsreihen wird es notwendig, eine grobe Jahresplanung pro Arbeitskreis zu 

machen, um Arbeitsaufkommen und Pressearbeit besser koordinieren zu können. 

Folgende Planungen gibt es für 2012: 
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- AK „Tettnang regional & fair:  

o Herausgabe des neuen Einkaufsführers 

o Ausstellung gemeinsam mit der Elektronikschule Tettnang: Im Fa-

denkreuz vom 14. bis 24.05. 

o Aktion Film + Essen zum Thema „Taste the Waste“  

o Info-Veranstaltung für Gastronomen  

o Veranstaltung mit Schülern, neuer Flyer 

- AK Erneuerbare Energien:  

o Veranstaltung zur Elektromobilität am 26.04.: Vorstellung von E-

Autos mit Vorträgen und Besichtigung 

o Neuauflage des Jugendenergietages im Juli 

o Weitere Infoveranstaltung zum Bereich Energiebilanz eines Pro-

duktes mit Herstellung, Transport, etc. 

- AK Innenstadtentwicklung:  

o Fertigstellung der Innenstadtbeschilderung 

- AK Tettnang zugänglich für alle:  

o Solidaritätstag am 14.04. auf dem Bärenplatz 

o Neuauflage der Rollstuhlbroschüre 

o Laufendes zu Problemstellen für Geh- und Sehbehinderte 

- AK Natur, Bäume, Friedhöfe:  

o Mitarbeit bei der Umsetzung des Gestaltungsvorschlages der 

neuen Bestattungsform „pflegearme Gräber“  

o Ausarbeitung eines Flyers zur Beschreibung der Hochstamm-

Sammlung als Outdoor-Museum;  

o Fortführung des Hochstammprojektes und Erarbeitung einer Kon-

zeption ab dem 9. Standjahr 

- Nach Auflösung des Arbeitskreises „Familienfreundliches Tettnang“ wird 

das Ferienprogramm durch das Agenda-Büro organisiert, der Kartenver-

kauf erfolgt weiterhin über das TIB 

- Ein Abend für die Ehrenamtlichen (eine Versammlung aller Agenda-

Mitglieder) am 19.03.. 

 

 

Tanja Buchholz, 

11.01.2012 / 14.03.2012 
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